
Sighartstein, am 11. November 2020 

 

 

Liebe Eltern! 

Sieben Schulwochen und eine Ferienwoche haben wir in diesem besonderen Schuljahr bereits 
gut gemeistert. Seitdem die Bildungsampel auf orange steht (19.10.) gibt es im Unterricht einige 
Einschränkungen. Singen ist nicht mehr erlaubt, und der Turnunterricht findet wenn möglich 
hauptsächlich im Freien statt und wenn im Turnsaal, dann mit einem Abstand von 2 Meter! 

Hier möchte ich ein besonderes Lob Ihren Kindern aussprechen, die sich so toll und vorbildlich 
an all die neuen Regeln halten, und somit der Unterricht und das Miteinander im Schulalltag so 
gut gelingt. 

Wie geht es weiter? 

Gibt es einen Elternsprechtag? Wenn ja, wie, wann und wo? 

Werden die Schulen geschlossen? Wenn ja, wie kann sichergestellt werden, dass kein Kind auf 
der Strecke bleibt und der Lehrstoff planmäßig durchgenommen wird? 

Ich kann Ihnen all diese Fragen nur teilweise beantworten, möchte Sie aber über unsere Pläne 
und Vorgehensweise informieren. 

Elternsprechtag 

Im November findet definitiv kein Elternsprechtag statt, weil bis 30. November dieser nur 
online möglich sind. Da uns das direkte Gespräch mit Ihnen sehr wichtig ist, haben wir schon 
vor Wochen ein Konzept mit erhöhten Hygienemaßnahmen und Sicherheitsvorkehrungen 
ausgearbeitet und hoffen, dass dieses im Dezember umgesetzt werden kann und der 
Elternsprechtag „analog“ stattfindet. 

Sollte dies nicht möglich sein, wird sich die Klassenlehrerin mit Ihnen in Verbindung setzen und 
entweder telefonisch oder online das Gespräch suchen. Sie werden wie immer rechtzeitig 
darüber informiert. 

 

Schulschließung?/Unterricht/Digitalisierung 

Sollten die Schulen geschlossen werden, gibt es wie im letzten Schuljahr für alle Kinder, die eine 
Betreuung benötigen, einen Notbetrieb an der Schule! Ihr Kind nimmt die Unterlagen in die 
Schule mit und bearbeitet diese unter Aufsicht und mit Unterstützung einer Lehrer/in.  

Das Home-Schooling findet weiterhin hauptsächlich analog statt. Das heißt, dass die 
Lernpakete Ihres Kindes (Arbeitsblätter, Bücher, Hefte, Anleitungen, Arbeitsaufträge, etc.) von 
der Lehrerin vorbereitet und ausgeteilt werden. Die genaue Abfolge erfahren Sie im Bedarf von 
Ihrer Klassenlehrer/in.  



Zusätzlich möchten wir Ihnen auch digitale Angebote zukommen lassen! 

Wir haben uns für 3 Bereiche entschieden: 

 Anton App: 
Manche kennen diese Plattform schon vom letzten Schuljahr! Hier gibt es zusätzliche 
Übungsangebote! 
 

 Lernvideos: 
Kurze Lernvideos, vor allem zur Einführung neuer Inhalte, werden per Mail 
(Mailadresse, die Sie am Schulanfang bekannt gegeben haben) mit einem Link 
verschickt. 
 

 Online-Kontakt über Teams: 
Die Stadtgemeinde Neumarkt hat eine Lizenz für Office 365 angekauft, die sie allen 
SchülerInnen der Pflichtschulen in Neumarkt gratis zur Verfügung stellt. Es wird für jedes 
Kind eine Mailadresse angelegt und Sie bekommen von uns die Zugangsdaten und eine 
Anleitung! Mit diesem Paket können Sie die Office-Programme (Word, Excel, Teams, 
Outlook, etc.) nutzen und als Desktop-Version auf bis zu 5 Geräten auch zuhause 
herunterladen. Somit ist es auch möglich über das Programm „Teams“ 
Videokonferenzen mit den Schüler/innen zu führen. Hierfür benötigen Sie ein 
Smartphone oder einen Computer/Laptop mit Kamera und Lautsprecher. Sollte Ihrem 
Kind kein kompatibles Gerät zur Verfügung stehen, ist das auch kein Problem. Bitte 
geben Sie ihrer Klassenlehrer/in Bescheid, sie wird mit Ihnen Kontakt aufnehmen! 
 

Jede/r Lehrer/in entscheidet individuell, auf seine Klasse zugeschnitten, welches Medium in 
welchem Ausmaß zum Einsatz kommt. 

 

Wir machen uns gemeinsam auf den Weg zur Digitalisierung. Uns ist sehr wohl bewusst, dass 
es dabei zu technischen Schwierigkeiten kommen kann, gemeinsam werden wir auch dafür eine 
Lösung finden!  

 

In der Hoffnung, dass die Schulen weiterhin geöffnet bleiben, verbleibe ich  

 

mit freundlichen Grüßen  

Elisabeth Drda 


